
Die wichtigsten Ziele der Schulentwicklung am GSG
als Fortschreibung des Schulprogramms

Übergreifend : optimale Förderung der individuellen Lern- und 
Entwicklungsprozesse aller Schülerinnen und Schüler im 
Ganztag
� Verbesserung der Leistungen der Schülerinnen und Schüler auf 

allen Kompetenzniveaus
� Reduzierung der Sitzenbleiber-Quoten
� Äußere Differenzierung : Weiterentwicklung und Verbesserung 

der Angebote
� Innere Differenzierung : Weiterentwicklung der individuellen 

Förderung innerhalb des Fachunterrichts
� Gesunde Schule : Verbesserung der Aufenthaltsqualität und der 

Gesundheitsfürsorge für alle Personen am Geschwister-Scholl-
Gymnasium
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Schulentwicklung seit 2005

„Baustellen“ des Schulprogramms 2005

Schul-
programm-
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Schulentwicklung 2009/2010: Inhalte, Strukturen und  Personen

Schulentwicklungsplenum
1 bis 2 x  im Halbjahr – offen für alle 
Interessierte (Lehrer, Schüler, Eltern)

Kern-
gruppe

ca. 1 pro Monat

• Linder
• Potthoff
• Rudzki
• Heuser
• Gerling
• Dr. Menz
• Knocke
• C. Müller
• Hohmann
• M. Brands 

(Lehrerrat)
• Niessen 

(Schulleitung)

Portfolio

grips „Baustellen“ des Schulprogramms 2005
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Lions 
Quest

Agenda 21

Medien-
Curric.

aktuelle Themen / Inhalte  der Schulentwicklung

Evaluation / 
Feedback

Gebundener
Ganztag

LEA – Fahr-
Plan d. Lern-
und Arbeits-

techniken

Individuelle
Förderung

Schulgebäude
als

Lern- und
Erfahrungs-

raum
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Schulentwicklung 2010/2011: Inhalte, Strukturen und  Personen

Schulentwicklungsplenum
1 bis 2 x  im Halbjahr – offen für alle Interessierte (Lehrer, 

Schüler, Eltern)

Kern-
gruppe

ca. 1 pro Monat

• Bienek
• Blix
• Brands, M. 

(Lehrerrat)
• Gerling
• Hohmann
• Heuser
• Linder
• Dr. Menz
• Mesch
• Müller, C.
• Potthoff
• Rudzki
• C. Müller
• Schulte, A.
• Niessen 

(Schulleitung)

aktuelle Themen / Inhalte  der Schulentwicklung

Evaluation / 
Feedback

Gebundener
Ganztag

Gesunde
Schule

Individuelle
Förderung

Schulgebäude
als

Lern- und
Erfahrungs-

raum
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Steuer-
gruppe

• Lindner
• Mesch
• Niessen



Äußere und innere Differenzierung -
Die drei Modi des selbstständigen Lernens

Trainieren

Studieren

Forschen
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Fortführung der Unterrichtsentwicklung
Umgang mit Heterogenität – Folie 1

Äußere Differenzierung

Das Ziel:
• Behutsame Weiterentwicklung der Angebote für indivi duelle 

Schwerpunktsetzung im Sinne des Förderns und Forder ns

Der Weg:
• Erprobungsstufe : Curriculare Weiterentwicklung der Plus-Profile, e ventuell 

Ergänzung durch weitere fachliche Schwerpunkte

• Klassen 7 bis 9: Verknüpfung von EVA / freien Lernzeiten mit den Bas is-
und Profilkursen

• Wahlpflichtbereich : sukzessive Erweiterung des Fächerangebots im Zuge  
des gebundenen Ganztages (z. B. Konfliktmanagement / Coaching, 
Veranstaltungsmanagement / Medien)

• Projektkurse S II: Einführung von Projektkursen, En twicklung 
übergreifender Module im Bereich Projektmanagement
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Fortführung der Unterrichtsentwicklung
Umgang mit Heterogenität – Folie 2

Innere Differenzierung
Unterrichtsentwicklung in (Fach-)Teams

Das Ziel:
• Transfer von Methodenkompetenz innerhalb der Fachsc haften / des 

Kollegiums

• Entwicklung, Erprobung und Evaluation von Formen de s individualisierten 
sowie kooperativen Lernens

Der Weg:
• Gemeinsame und kontinuierliche Planung von fachbezo genen und / oder 

fachübergreifenden Unterrichtseinheiten / Unterrich tsreihen / Projekten in 
kleinen Teams von ca. 3 bis 5 Kolleg/innen
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